
Allgemeine Geschäftsbedingungen Catawiki

1. Anwendbarkeit
1.1 Bestimmungen 1 bis 5 haben Vorrang vor den anderen Bestimmungen in diesen
Bedingungen.

1.2 Diese Bedingungen gelten für die Beziehung zwischen dem Verkäufer dieses Objekts und
dem Kaufinteressenten, der über die OnlinePlattform von Catawiki ein Angebot für dieses
Objekt abgibt. Bestimmte Begriffe in diesen Bedingungen sind in den Catawiki­
Nutzungsbedingungen definiert, die in vollem Umfang für die Beziehung zwischen Catawiki und
den Nutzern seiner OnlinePlattform gelten. Falls und insofern Bestimmungen in diesen
Bedingungen die richtige und vollständige Anwendung von Bestimmungen in den
Nutzungsbedingungen von Catawiki beeinträchtigen, sind die betreffenden Bestimmungen in
diesen Bedingungen nicht anzuwenden.

2. Funktion von Catawiki
2.1 Der Verkäufer bietet auf der OnlinePlattform von Catawiki Objekte an, und Bieter können
diese Objekte direkt vom Verkäufer erwerben. Catawiki erfüllt dabei ausschließlich eine
unterstützende Funktion. Die Objekte sind Eigentum des Verkäufers und nicht von Catawiki.
Zwischen Catawiki und dem Käufer kommt kein Kaufvertrag zustande und Catawiki überträgt
nicht das Eigentumsrecht vom Verkäufer auf den Käufer.

3. Zuschlag und Bezahlung
3.1 Nach Ablauf der OnlineAuktion erhält der Nutzer, der das höchste Gebot abgegeben hat,
von Catawiki den automatischen Zuschlag mit einer übersicht über die gekauften Objekte
sowie dem geschuldeten Betrag, einschließlich eventueller Versandkosten, der
Käuferprovision, der eventuellen Folgerechtsvergütung und der eventuell geschuldeten MwSt.
Catawiki legt im Namen des Verkäufers eine Rechnung über die Kaufsumme, zuzüglich der
eventuell geschuldeten MwSt. und anderer (steuerlicher) Abgaben vor. Catawiki stellt die
geschuldete Käuferprovision gesondert in Rechnung, zuzüglich der eventuell geschuldeten
MwSt. und anderer (steuerlicher) Abgaben.

3.2 Der Käufer muss die Kaufsumme, die Käuferprovision sowie die eventuelle
Folgerechtsvergütung innerhalb der in der übersicht genannten Frist mittels einer der
angegebenen Zahlungsmethoden entrichten. Der Käufer sorgt dafür, dass alle Beträge netto
erhalten werden und ist deshalb verantwortlich und haftet für alle eventuellen (Bank)Kosten,
(Quellen)Steuern, Abgaben und/oder Einbehaltungen.

3.3 Wenn der Käufer nicht innerhalb der angegebenen Zahlungsfrist den Kaufbetrag, die
Käuferprovision und die eventuelle Folgerechtsvergütung begleicht, ist er gegenüber Catawiki
und dem Verkäufer automatisch in Verzug, ohne dass eine Inverzugsetzung erforderlich ist. Ab
dem Zeitpunkt des Verzugs schuldet der Käufer Zinsen gemäß dem gesetzlichen Handelszins.
Catawiki versendet auch im Namen des Verkäufers eine letzte Mahnung bezüglich des dem
Verkäufer geschuldeten Betrages. Wenn die Zahlung auch dann ausbleibt, kann Catawiki die
Forderung aus Händen geben. In diesem Falle gehen alle Catawiki entstandenen
außergerichtlichen Kosten im Zusammenhang mit der verspäteten Zahlung im Rahmen der
gesetzlichen Grenzen zulasten des Käufers.

4. Lieferung und Abnahme
4.1 Mit Ausnahme des Falls, dass der Käufer und der Verkäufer vereinbaren, dass das Objekt
vom Käufer abgeholt wird, ist der Verkäufer für die Versendung und Lieferung des Objektes an
den Käufer laut Kaufvertrag und den vorher kommunizierten Bedingungen des Verkäufers
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verantwortlich.

4.2 Der Verkäufer ist verpflichtet, das Objekt an den Käufer zu versenden, der den Zuschlag
erhalten hat, und zwar zu den Bedingungen, wie sie der Verkäufer beim Anbieten des Objektes
festgelegt hat. Der Verkäufer ist verpflichtet, die verkauften Objekte innerhalb von drei (3)
Werktagen, nachdem Catawiki die Zahlung erhalten und der Verkäufer von Catawiki eine
Zahlungsbestätigung erhalten hat, sorgfältig verpackt an den Käufer zu senden, es sei denn, es
wurde vereinbart, dass die Objekte
Seite 1 von 8 abgeholt werden. Wenn die Versandkosten niedriger sind als in der OnlineAuktion
angegeben, beispielsweise weil der Käufer das Objekt abholt, oder wenn an denselben Käufer
mehrere Objekte verkauft werden, muss der Verkäufer eventuell zu viel bezahlte
Versandkosten an den Käufer zurückzahlen.

4.3 Bei Nichterfüllung der Lieferpflicht des Verkäufers aufgrund dieses Artikels, auch nach einer
wirksamen Inverzugsetzung, ist der Verkäufer in Verzug und ist Catawiki berechtigt, den
Kaufvertrag im Namen des Käufers aufzulösen. Die Inverzugsetzung und die
Auflösungserklärung können von Catawiki im Namen des Käufers an den Verkäufer gesandt
werden. Der Verkäufer ist dann unter anderem verpflichtet, den Schaden des Käufers zu
ersetzen, unbeschadet seiner anderen Rechte. Der Verkäufer ist sodann verpflichtet, den
bereits erhaltenen Kaufbetrag an Catawiki zurückzuzahlen. Catawiki erstattet dem Käufer den
Kaufbetrag erst nach dem tatsächlichen Erhalt der Rückzahlung vom Verkäufer.

4.4 Der Käufer, der das höchste Gebot abgegeben hat, ist zur Abnahme des Objektes innerhalb
der in der Beschreibung angegebenen Frist verpflichtet. Wenn keine Frist angegeben ist oder
vereinbart wurde, ist der Käufer innerhalb einer angemessenen Frist, die in keinem Fall mehr
als vier Wochen betragen darf, zur Abnahme verpflichtet (zu rechnen ab dem Tag des
Schließens der betreffenden OnlineAuktion). Wenn der Käufer das Objekt nicht rechtzeitig
abnimmt, Absprachen mit dem Verkäufer nicht einhält und/oder sich weigert oder es unterlässt,
Informationen weiterzugeben oder die Anweisungen des Verkäufers nicht einhält, die für die
Lieferung des Objektes notwendig sind, hat Catawiki das Recht, nach einer Warnung per EMail
an den Käufer, den Kaufbetrag (nach Abzug der Verkäuferprovision) an den Verkäufer
auszuzahlen. Der Käufer kann in diesem Fall gegenüber Catawiki keinerlei Anspruch auf
Rückzahlung der Kaufsumme oder eine anderweitige Kompensation mehr geltend machen. Der
Verkäufer ist in diesem Fall verpflichtet, das Objekt zur Abnahme durch den Käufer zur
Verfügung zu halten.

5. Widerrufsrecht
5.1 Unbeschadet anderer Bestimmungen in diesen Bedingungen haben die Kunden, die in der
Europäischen Union wohnhaft sind und ein Objekt von einem gewerblichen Verkäufer kaufen,
innerhalb einer Frist von 14 Tagen (Bedenkzeit) das Recht, ohne Angabe von Gründen den Kauf
auf der Grundlage des gesetzlichen Widerrufsrechts zu widerrufen. Für weitere Informationen
wird auf Artikel 8 der CatawikiNutzungsbedingungen verwiesen.

5.2 Wenn der Verbraucher das gesetzliche Widerrufsrecht in Anspruch nimmt, teilt er dies dem
Verkäufer innerhalb der Bedenkzeit entweder mit dem Webformular auf der CatawikiWebsite
oder auf eine andere eindeutige Weise mit.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

Stand: 16. August 2016

"An- und Verkauf von nostalgischer Ware aller Art, Handgefertigte Keramik,
Haushaltsauflösungen, Insolvenzvermarktung, Vermittlung von Verkäufen und mehr"

www.cuxan.de

Detlef Welzel

Kampen 1

D-21762 Otterndorf 

Tel.:04751 998434

eMail: info@cuxan.de 

Steuernummer Finanzamt Cuxhaven:   DE268462440

I. Allgemeine Bestimmungen, Begriffsbestimmung und Geltungsbereich

I.1. Herr Detlef Welzel (im Folgenden "Verkäufer" genannt) bietet über Online-Marktplätzen
seinen Kunden neue und gebrauchte Waren - darunter auch Antiquitäten, nostalgische Waren
aller Art,  Sammlerstücke, Sammlerzubehör ( auch Neuware und Versandtechnischerware ),
Waren aus Haushaltsauflösungen, Waren aus Insolvenzen,  - zum Kauf an. Wie auch die
Vermittlung von Waren im Rahmen von Internetpräsentationen auf der Basis eines
Vermittlungsagenten.  
I.2. Die nachstehenden Verkaufsbedingungen gelten für die gesamten  Online-Marktplätze auf
denen er anbietet begründete Geschäftsbeziehung zwischen dem Verkäufer und dem Kunden.
Im Sinne der hier vorliegenden AGB sind Kunden sowohl Verbraucher als auch Unternehmer.
I.2.1. Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu einem Zweck abschließt,
der weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet
werden kann.
I.2.2. Unternehmer ist jede natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige
Personengesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer
gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt.
I.3. Die Beziehungen zwischen den Vertragsparteien regeln sich nach dem in der
Bundesrepublik Deutschland geltenden Recht. Bei Verbrauchern, die Verträge über die
Lieferung beweglicher Sachen zu einem Zweck abschließen, der nicht der beruflichen oder
gewerblichen Tätigkeit des Verbrauchers zugerechnet werden kann, gilt diese Rechtswahl nur
insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des Rechts des
Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird.
I.4. Die Bestimmungen des Übereinkommens der Vereinten Nationen über Verträge über den
internationalen Warenkauf (= UN-Kaufrecht) finden keine Anwendung.

II. Vertragsschluss

II.1. Je nach dem gewählten Angebotsformat richtet sich das Zustandekommen des Vertrages
nach den im Folgenden aufgeführten Bestimmungen.
II.1.1. Wird ein Artikel im Rahmen einer sog. Online-Auktion eingestellt, liegt in der Freischaltung
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der Angebotsseite auf dem entsprechenden OnLine Auktions Portal das verbindliche Angebot
zum Abschluss eines Kaufvertrages. Dieses richtet sich an den Kunden, der während der
Laufzeit der Online-Auktion das höchste Gebot abgibt und etwaige zusätzlich festgelegte
Bedingungen erfüllt. Das Angebot kann während der individuell bestimmten Laufzeit der
Online-Auktion angenommen werden.
Der Kunde nimmt das Angebot durch Abgabe eines Gebots an. Das Gebot erlischt, wenn ein
Dritter während der Laufzeit der Online-Auktion ein höheres Gebot abgibt. Maßgeblich für die
Messung der Laufzeit der Online-Auktion ist dabei die offizielle OnLine Provider Uhr Zeit.

Mit dem Ende der jeweils bestimmten Laufzeit einer Online-Auktion oder im Fall der vorzeitigen
Beendigung dieser kommt mit dem bis dahin das höchste Gebot abgebenden Kunden der
Vertrag zustande - es sei denn, ein im Zusammenhang mit dem Angebot eventuell hinterlegter
Mindestpreis (sog. Reserve-Price) wurde nicht erreicht.
II.1.2. Wird ein Artikel im Rahmen einer sog. Online-Auktion eingestellt und zudem mit einer
Festpreis-Funktion ("Sofort-Kaufen" bzw. "Sofort & Neu") versehen, kommt der Vertrag mit dem
Kunden unabhängig vom Ablauf der Laufzeit und ohne Durchführung einer Online-Auktion
unmittelbar zu dem angegebenen Festpreis zustande, wenn der Kunde eine der Festpreis-
Optionen ausübt und etwaig zusätzlich festgelegte Bedingungen im Angebot erfüllt.Der
Abschluss des Vertrages zum angegebenen Festpreis ist in diesem Fall solange möglich, wie
noch kein Gebot für die sog. Online-Auktion abgegeben wurde. Ist im Zusammenhang mit dem
Angebot ein Mindestpreis (sog. Reserve-Price) hinterlegt, bleibt der Vertragsschluss
abweichend davon auch noch nach Abgabe eines Gebotes für die sog. Online-Auktion möglich,
bis der Mindestpreis erreicht oder überschritten wurde.
II.1.3.Wird ein Artikel ausschließlich unter dem Festpreis-Format eingestellt, liegt in der
Freischaltung der Angebotsseite auf eBay das verbindliche Angebot zum Abschluss eines
Kaufvertrages zu dem angegebenen Preis. Der Vertrag mit dem Kunden kommt dann zustande,
sobald der Kunde die etwaig in dem Angebot enthaltenen Bedingungen erfüllt und eine der
Festpreis-Funktionen ("Sofort-Kaufen" bzw. "Sofort & Neu") ausübt.

III. Widerrufsbelehrung

III.1.Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu
widerrufen.
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter
Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat.Um Ihr
Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns ( Detlef Welzel, Kampen 1, 21762 Otterndorf, Tel.:
04751 998434, eMail: info@cuxan.de ) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post
versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen,
informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch
nicht vorgeschrieben ist.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.
Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen
erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich
daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns
eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei
der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich
etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte
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berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten
haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je
nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist.
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem
Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden
oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn
Tagen. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen
etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur
Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen
Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.
Ende der Widerrufsbelehrung

IV. Preise, Liefer- und Versandkosten

IV.1. Die vom Verkäufer in den Angeboten angeführten Preise verstehen sich als Endpreise (
ohne Verpackungs- und Versandkosten), d.h. sie beinhalten sämtliche Preisbestandteile
einschließlich etwaig anfallender Steuern. Dagegen können im Einzelfall bei
grenzüberschreitenden Lieferungen weitere Steuern 
(z.B. im Falle eines innergemeinschaftlichen Erwerbs) und/oder Abgaben (z.B. Zölle) vom
Kunden zu zahlen sein. 
IV.2. Die anfallenden Verpackungs- und Versandkosten sind nicht im Kaufpreis enthalten.
Deren Betrag richtet sich nach dem jeweiligen konkreten Angebot und den darin gemachten
Angaben zum Versand und wird gesondert in Rechnung gestellt.
IV.3. Dem Kunden stehen die im jeweiligen konkreten Angebot genannten
Zahlungsmöglichkeiten zur Verfügung, u.a. Banküberweisung, Barzahlung bei vereinbarter
Abholung. Soweit nicht etwas anderes vereinbart worden ist, ist der Kunde im Hinblick auf die
Zahlung des Kaufpreises zzgl. etwaig anfallender Liefer- und Versandkosten
vorleistungspflichtig. 

V. Vergütung und Zahlungsbedingungen

V.1. Der Kunde hat spätestens 10 Tage nach Erhalt der Zahlungsaufforderung den Kaufpreis
zzgl. etwaiger Liefer- und Versandkosten zu zahlen. Für die Rechtzeitigkeit der Zahlung ist der
Zeitpunkt des Geldeingangs zur vorbehaltlosen Verfügung für den Verkäufer maßgeblich. Nach
erfolglosem Ablauf des Fälligkeitsdatums kommt der Kunde ohne weitere Erklärung seitens des
Verkäufers in Zahlungsverzug. 
V.2. Ein Verbraucher hat die Geldschuld während des Verzugs in Höhe von 5 Prozentpunkten
über dem Basiszinssatz zu verzinsen. 
V.3. Ein Unternehmer hat während des Verzugs die Geldschuld in Höhe von 8 Prozentpunkten
über dem Basiszinssatz zu verzinsen. Das Recht, einen höheren Verzugszinsschaden
nachzuweisen und geltend zu machen, bleibt vorbehalten. 

VI. Liefer- und Versandbedingungen, Gefahrübergang

VI.1. Die Lieferung der Ware erfolgt grundsätzlich - sofern nichts anderes vereinbart ist - gegen
Vorauskasse und auf dem Versandwege. Der Versand der Ware erfolgt in der Regel innerhalb
von bis zu drei Werktagen nach Eingang des vollständigen Kaufpreises zuzüglich etwaiger
Liefer- und Versandkosten bei Detlef Welzel, wobei eine etwaige vorab Ablieferung der Ware
beim Kunden keine Bestätigung des Zahlungseingangs beinhaltet.
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VI.2. Der Kunde hat eine Selbstabholung bis spätestens vier Werktage nach Ende der Auktion
den Verkäufer über die diesen Vertragsbedingungen vorangestellten Kontaktdaten
anzuzeigen. Bei vereinbarter Selbstabholung hat die Abholung innerhalb von 14 Tagen nach
Auktionsende zu erfolgen.
VI.3. Teillieferungen sind zulässig, soweit sie dem Kunden zumutbar sind. Hierbei fallen für den
Kunden, keine zusätzlichen bedingt durch die Teillieferung verursachten Versand bzw. Liefer-
oder Verpackungskosten an.
VI.4. Der Kunde versichert, bei eBay die richtige und vollständige Lieferanschrift hinterlegt zu
haben. Sollte es aufgrund fehlerhafter Adressdaten zu zusätzlichen Kosten bei der Versendung
kommen - etwa erneut anfallende Versandkosten oder Kosten für Rücklastschriften - oder fallen
aufgrund einer entgegen Abschnitt VI.2. dieser AGB nicht rechtzeitig mitgeteilten
Selbstabholung Kosten durch Versendung der Ware an, so hat der Kunde diese zu ersetzen.
VI.5. Es besteht grundsätzlich die Möglichkeit eines einheitlichen Versands, sofern der Kunde in
einem engen zeitlichen Zusammenhang mehrere Artikel erwirbt und der Kunde die
Artikelnummern  bzw. Artikelbezeichnungen rechtzeitig mitteilt. Ein Anspruch auf Vornahme
einer solchen Gesamtlieferung besteht hingegen nicht. 
VI.6. Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware geht
beim Versendungskauf mit der Übergabe der Kaufsache an den Kunden über, sofern der
Kunde Verbraucher ist. Ist der Kunde Unternehmer, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs
und der zufälligen Verschlechterung der Ware auf ihn über, sobald die Sendung an die für den
Transport ausführende Person übergeben worden ist. Der Übergabe steht es gleich, wenn der
Kunde sich im Annahmeverzug befindet. 
VI.7. Die Gefahren der Beschädigung, bzw. Verlust während des Versandes verbleiben beim
Verkäufer. Sollte die Ware auf dem Versandwege in irgendeiner Weise verlustig gehen oder
beschädigt werden, hat der Käufer das Recht, Ersatz ( soweit in gleicher Art beim Verkäufer
vorhanden) bzw. Rückerstattung des Kaufpreises zu verlangen. Ihm entstehen dadurch keine
Kosten.  Auflistung VI.6. bleibt hiervon unberührt, soweit der Kunden Unternehmer ist.

VII. Eigentumsvorbehalt

VII.1. Bei Verträgen mit Verbrauchern behält sich der Verkäufer das Eigentum an verkauften
Sachen bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises vor, bei Verträgen mit Unternehmern
behält sich der Verkäufer das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen Begleichung aller
Forderungen aus einer laufenden Geschäftsbeziehung vor (Vorbehaltsware).
VII.3. Während des Eigentumsvorbehalts ist der Kunde verpflichtet, die Vorbehaltsware
pfleglich zu behandeln, einen Zugriff Dritter auf die Vorbehaltsware - z.B. im Falle einer
Pfändung - sowie etwaige Beschädigungen oder die Vernichtung dieser unverzüglich
mitzuteilen und alle Auskünfte und Unterlagen zur Verfügung zu stellen, die zur Wahrung der
Rechte vom Verkäufer erforderlich sind, ferner Vollstreckungsbeamte bzw. Dritte auf das
fremde Eigentum hinzuweisen, sowie einen Besitzwechsel der Ware und den eigenen
Wohnsitzwechsel unverzüglich anzuzeigen. 

VIII. Aufrechnung, Zurückbehaltungsrecht

VIII.1. Der Kunde kann nur mit solchen Forderungen aufrechnen, die unbestritten oder
rechtskräftig festgestellt sind.
VIII.2. Zur Ausübung des Zurückbehaltungsrechts ist der Kunde nur befugt, wenn sein
Gegenanspruch aus demselben Vertragsverhältnis entstammt.

IX. Gewährleistungs- und Garantiebedingungen
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IX.1. Gewährleistung und Garantie gewährt der Verkäufer nach Maßgabe der folgenden
Absätze. Etwaige Anfragen und / oder Beanstandungen jeglicher Art sind an den Verkäufer
über die diesen Vertragsbedingungen vorangestellten Kontaktdaten zu richten.
IX.2.Bei Schäden, die durch unsachgemäße Behandlung oder Verwendung der Ware durch
den Kunden entstanden sind, besteht keine Gewährleistung. Gleiches gilt für einen
sogenannten gewollten Verschleiß. Der Kunde ist generell nicht berechtigt, vorliegende
Mängel selbst oder durch Dritte ohne vorherige und ausdrückliche Zustimmung vom Verkäufer
beseitigen zu lassen (Selbstvornahme). 
IX.3.1. Soweit ein Mangel an der Ware vorliegt, steht dem Verbraucher zunächst ein
Nacherfüllungsanspruch zu. Der Verbraucher kann insoweit zwischen der Beseitigung des
Mangels oder der Lieferung einer mangelfreien Sache wählen. Der Verkäufer bleibt aber zur
Verweigerung der gewählten Art der Nacherfüllung berechtigt, wenn diese nur zu
unverhältnismäßigen Kosten möglich ist und die andere Art der Nacherfüllung ohne erhebliche
Nachteile für den Verbraucher bleibt. Gegenüber einem Unternehmer erfolgt die Nacherfüllung
nach Wahl vom Verkäufer durch Beseitigung des Mangels oder durch Ersatzlieferung. 
IX.3.2. Ist die Nacherfüllung fehlgeschlagen kann der Verbraucher den gesetzlichen
Vorschriften entsprechend nach seiner Wahl Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung)
verlangen, den Rücktritt vom Vertrag erklären, Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher
Aufwendungen verlangen. Verlangt er Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher
Aufwendungen, gelten die Haftungsbeschränkungen nach Absatz XI. dieser Allgemeinen
Geschäftsbedingungen. 
IX.4. Unternehmer haben innerhalb von 2 Wochen ab Empfang der Ware offensichtliche
Mängel der Ware schriftlich gegenüber dem Verkäufer anzuzeigen, andernfalls sind
Gewährleistungsansprüche ausgeschlossen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige
Absendung der Mängelanzeige. 
IX.5.1. Bei neuen Sachen beträgt die Verjährungsfrist für die Rechte eines Verbrauchers bei
Mängeln 2 Jahre, für die Rechte eines Unternehmers 1 Jahr ab Ablieferung der Ware. Bei
gebrauchten Sachen beträgt die Verjährungsfrist für die Mängelansprüche des Kunden
vorbehaltlich Abschnitt IX.5.2. dieser AGB 1 Jahr ab Ablieferung. Mit diesen Fristen verbundene
Verjährungserleichterungen gelten nicht, soweit der Verkäufer nach Abschnitt XI. dieser AGB
haftet oder es um das dingliche Recht eines Dritten geht, aufgrund dessen die Herausgabe des
Liefergegenstandes verlangt werden kann.
IX.5.2. Gebrauchte Sachen können alterstypische Abnutzungs- und Verschleißerscheinungen
aufweisen. Gegenüber Unternehmern sind beim Verkauf gebrauchter Sachen die Ansprüche
und Rechte des Unternehmers wegen Mängeln ausgeschlossen; dies gilt auch für Mängel, die
nach Vertragsschluss aber vor Gefahrübergang entstanden sind. Dieser
Gewährleistungsausschluss gilt nicht, soweit der Verkäufer nach Maßgabe des Abschnittes X.
dieser AGB haftet oder es um das dingliche Recht eines Dritten geht, aufgrund dessen die
Herausgabe des Liefergegenstandes verlangt werden kann.
IX.6. Der Verkäufer gibt grundsätzlich keine eigenen Garantien. Die bloße Präsentation der
Artikel auf der eBay-Website ist als reine Leistungsbeschreibung anzusehen.
Garantieerklärungen Dritter, insbesondere Herstellergarantien, bleiben hiervon unberührt.

X. Transportschäden

X.1. Die vom Transportunternehmen angelieferte Ware ist sofort nach Empfang im Beisein des
Zustellers auf ihre Vollständigkeit und Unversehrtheit hin zu überprüfen.
X.2. Sofern offensichtliche Schäden festzustellen sind, sind diese dem Transportunternehmen
sofort anzuzeigen. In diesem Fall verpflichtet sich der Kunde, diese Schäden auf den jeweiligen
Versandpapieren zu vermerken und vom Zusteller quittieren zu lassen; die Verpackung ist
aufzubewahren. 
X.3. Bei teilweisem Verlust oder der Beschädigung der Ware, die im verpackten Zustand nicht

7



erkennbar war, hat der Kunde dies dem Verkäufer innerhalb von 5 Tagen nach Ablieferung
oder aber zumindest binnen 7 Tagen nach Ablieferung dem Transportunternehmen
anzuzeigen, um so zu gewähren, dass etwaige Ansprüche gegenüber dem
Transportunternehmen rechtzeitig geltend gemacht werden.
X.4. Der Kunde wird dem Verkäufer nach besten Kräften unterstützen, soweit dieser Ansprüche
gegenüber dem betreffenden Transportunternehmen bzw. einer Transportversicherung
geltend macht.
X.5. Etwaige Rechte und Ansprüche des Kunden - insbesondere die gesetzlichen Rechte des
Käufers bei Mängeln an der Kaufsache - bleiben von Abschnitt X. dieser AGB unberührt und
gelten uneingeschränkt.

XI. Haftung

XI.1. Nach zwingenden gesetzlichen Vorschriften, wie etwa dem Produkthaftungsgesetz, ferner
nach den gesetzlichen Bestimmungen für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des
Körpers oder der Gesundheit, die auf einer fahrlässigen oder vorsätzlichen Pflichtverletzung
beruhen sowie für sonstige Schäden, die auf einer grob fahrlässigen oder vorsätzlichen
Pflichtverletzung sowie Arglist beruhen, haftet der Verkäufer uneingeschränkt.
XI.2. Für Schäden, die durch einfache oder leichte Fahrlässigkeit verursacht werden, haftet der
Verkäufer, soweit diese Fahrlässigkeit die Verletzung solche Vertragspflichten betrifft, deren
Einhaltung für die Erreichung des Vertragszwecks von besonderer Bedeutung ist
(Kardinalpflichten). Dabei beschränkt sich die Haftung des Verkäufers auf den
vertragstypischen, vorhersehbaren Durchschnittsschaden begrenzt.
XI.3. Bei einfacher sowie leichter Fahrlässigkeit haftet der Verkäufer gegenüber Unternehmern
nicht, wenn unwesentliche Vertragspflichten verletzt werden. Gegenüber Verbrauchern ist die
Haftung bei Verletzung unwesentlicher Vertragspflichten im Falle einfacher oder leichter
Fahrlässigkeit auf den vertragstypischen, unmittelbaren Durchschnittschaden begrenzt.
XI.4. Etwaige Rechte und Ansprüche des Käufers, insbesondere dessen Rechte bei Mängeln
der Sache, bleiben von den Regelungen Abschnitt "Transportschäden" dieser AGB unberührt.
Diese beinhalten daher keine Ausschlussfrist für Rechte des Kunden gemäß Abschnitt
"Gewährleistungs- und Garantiebedingungen" dieser AGB.
XI.5. Im Falle leicht fahrlässiger Verletzungen der Vertragspflichten, die weder von Abschnitt
XI.1. bis Abschnitt  XI.5. erfasst werden (sog. unwesentliche Vertragspflichten) haftet  der
Verkäufer gegenüber Verbrauchern - dies begrenzt auf die vertragstypischen vorhersehbaren
Schäden.
XI.6. Im Übrigen ist die Haftung - ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend gemachten
Anspruchs - ausgeschlossen.

XII. Datenschutz

XII.1. Personenbezogene Daten werden nur erhoben, wenn Sie der Kunde dem Verkäufer zur
Vertragsabwicklung zur Verfügung stellt. Die bei dieser Gelegenheit eingegebenen
personenbezogenen Daten werden nur zur Vertragsabwicklung und Bearbeitung der Anfragen
des Kunden genutzt. Eine Weitergabe von Daten an Transportunternehmen findet statt, soweit
dieses zur Vertragserfüllung notwendig ist. Sofern der Kunde der weiteren Verwendung seiner
Daten nicht zugestimmt hat, werden die Daten des Kunden nach vollständiger
Vertragsabwicklung gesperrt und nach Ablauf der einschlägigen steuer- und
handelsrechtlichen Aufbewahrungsfristen gelöscht.
XII.2. Die personenbezogenen Daten (ebay-Namen und die dort hinterlegte Email-Adresse)
werden bei Anmeldung zum Newsletter des Verkäufers über die Ebay-Newsletter-Funktion vom
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Verkäufer für dessen Werbezwecke genutzt, bis sich der Kunde vom Newsletter über die ebay-
Newsletter-Funktion wieder abmeldet. Der Kunde kann der Verwendung seiner Daten zu
Werbezwecken jederzeit widersprechen, ohne dass hierfür andere als die Übermittlungskosten
nach den Basistarifen entstehen.
XII.3. Die personenbezogenen Daten des Kunden werden nicht an sonstige Dritte
weitergegeben. Der Kunde kann sich bei Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
seiner personenbezogenen Daten unentgeltlich an den Verkäufer wenden.

XIII. Markenschutz

Alle Produktnamen, Logos und Firmennamen sind eingetragene Warenzeichen der jeweiligen
Hersteller und werden vorbehaltlos anerkannt.

XIV. Erfüllungsort und Gerichtsstand

XIV.1. Für den Fall, dass der Kunde keinen allgemeinen Gerichtstand in Deutschland hat, oder
Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt sind, ist
ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag der Geschäftssitz des
Verkäufers. Die Befugnis, das Gericht an einem anderen gesetzlichen Gerichtsstand anzurufen,
bleibt hiervon unberührt.
XIV.2. Soweit gesetzlich nicht anders geregelt, ist der Erfüllungsort und Gerichtsstand die Stadt
Otterndorf (D-21762)

XV. Copyright
Sämtliche auf unseren Shop- und Webseiten dargestellten Fotos, Texte, Berichte, Scripte und
Programmierroutinen dürfen nicht ohne Einverständnis des Verkäufers ( benannt im Kopf dieser
AGB) kopiert oder anderweitig genutzt werden. 
Ein Abspeichern, Herunterladen, Kopieren, Ausdrucken bzw. Vervielfältigen, Veröffentlichen
oder Weitergeben an Dritte von Seiten, Dateien, Inhalten, Bildern und Grafiken ist nur mit
ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung (z. B. Reseller-Lizenz) durch uns erlaubt .

XVI. Gültigkeit der AGB

XVI.1. Mit einer verbindlichen Bestellung werden unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen
anerkannt. Sollte eine Bestimmung dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen, aus welchem
Grund auch immer, nichtig sein, bleibt die Geltung der übrigen Bestimmungen hiervon
unberührt .

XVI.2. Mündliche Absprachen bedürfen der schriftlichen Bestätigung. 

XVII. Besonderheiten, Sonstiges
Hinweis auf Beteiligung am Rücknahmesystem der Landbell AG
Hinsichtlich der von mir erstmals mit Ware befüllten und an private Endverbraucher
abgegebenen Verkaufsverpackungen hat sich mein Unternehmen zur Sicherstellung der
Erfüllung meiner gesetzlichen Pflichten nach § 6 VerpackV dem bundesweit tätigen
Rücknahmesystem der Landbell AG, Mainz, (Kundennummer: 4143311), angeschlossen. Weitere
Informationen finden Sie auf der Website der Landbell AG.

XVIII. Schlußbestimmung
Sollten, aus welchem Grund auch immer, dem Kunden irgendwelche vom Gesetzgeber
garantierte Rechte, durch diese AGB scheinbar beschnitten oder verweigert werden, 
( zum Beispiel: Gesetzesänderungen, usw.)  werden dem Kunden selbstverständlich die
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Ausübung seiner gesetzlich garantierten Rechte, nicht durch diese AGB beschnitten, sodass
unsere AGB hinter dem dann entsprechenden Gesetz, zur Erlangung seiner gesetzlich
garantierten Ansprüche zurück tritt.
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